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GEMEINDE TANNHEIM  
Landkreis Biberach 
ca. 2500 Einwohner 
  

Für den Bauhof und die gemeindeeigene Wasserversorgung  
suchen wir baldmöglichst eine/n engagierte/n, verantwor-
tungsbewusste/n 
 
Bauhofleiter/in (m/w/d) in Vollzeit 
mit handwerklicher Ausbildung zum Meister/Polier oder mit 
vergleichbarer Zusatzqualifikation und im Besitz der Fahrer-
laubnis Klasse BE bzw. C1. Der Tätigkeitsbereich umfasst die 
klassischen Aufgaben eines Bauhofleiters sowie die Unter-
haltung und Wartung der gesamten Wasserversorgung. 
Schwerpunkte werden insbesondere die Organisation des 
Dienstbetriebes im Bauhofteam sowie die persönliche Mitar-
beit in den Arbeitsbereichen sein. Dies umfasst u. a. die Pflege 
der gemeindlichen Grünanlagen, der Straßen und Wege mit 
Kanälen, den Friedhof sowie den Winterdienst. 
  
Wir erwarten persönliches Engagement, körperliche Belast-
barkeit und Bereitschaft zur Teamarbeit. 
  
Wir bieten eine leistungsgerechte, der Qualifikation, Berufser-
fahrung und der bisherigen Tätigkeit entsprechende Vergü-
tung nach TVöD. 
  
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, erbitten wir Ihre Bewer-
bung mit Angabe der Gehaltsvorstellung bis spätestens 
10.07.2023 an das Bürgermeisteramt Tannheim, Rathaus-
platz 1, 88459 Tannheim oder per Mail. 
  
Telefonische Anfragen beantworten gerne Herr Bürgermeister 
Wonhas und Frau Denzel, Tel. 08395-9220 oder unter info@
gemeinde-tannheim.de.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 10. Juli, um 18:30 Uhr, findet 
im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht. Danach 
findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 
Tagesordnung 
 1.  Bericht zur CO2-Bilanz der Gemeinde Tannheim im Rahmen 

der Klimastrategie des Landkreises 
 2.  Ausweitung der Kooperation mit den Stadtwerken Memmin-

gen bei der technischen Betriebsführung des Sondervermö-
gens Wasserversorgung Tannheim

 - Sachstand nach dem Tod von Wassermeister Arnold  
 - Konzept und Maßnahmen für das weitere Vorgehen 
 3. Bausachen
 3.1  Bauantrag „Neubau eines Einfamilienhauses mit Dop-

pelgarage“ auf Grundstücken Flst.Nrn. 386/2, 391/1 und 
391/2, Mooshauser Straße 32, Tannheim-Kronwinkel 

 3.2  Bauantrag „Umbau und Sanierung eines Bauernhofs mit 
Einteilung des Wohnhauses in fünf Wohneinheiten sowie 
einer neue Wohneinheit im östlichen Teil des Stalls“ auf 
Grundstück Flst.Nr. 3414, Memminger Straße 14, Tann-
heim-Egelsee 

 3.3  Bauantrag „Neubau eines Gartenhauses und eines WC‘s 
in Holzbauweise zur Herstellung von Kuchen und Ves-
per mit Verkauf und Verzehr“ auf Grundstück Flst.Nr. 
3311/1, Tannheimer Straße 3, Tannheim-Arlach 

 4. 1. Haushaltsbericht 2023
 - Stand 27.06.2023  

 5.  Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim
 - Aufnahme eines Inneren Darlehens  
 6. Schachtregulierungen
 - Vergabe 
 7.  Breitbandausbau im Förderprogramm „Weiße Flecken“ mit 

dem GU Netze BW
 - Sachstandsbericht 
 8. Sanierung Duschanlage Turnhalle
 - Vergabe 
 9. Widmung von Straßen und Wegen 
10.  Genehmigung von Niederschriften 
11. Bekanntgaben und Anfragen 
  
gez.  
Wonhas 
Bürgermeister

Abfrage von zur Verfügung stehender  
Mikrowelle sowie Hilfe bei der Integration 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
für die neue Familie in unsere Flüchtlingsunterkunft benötigen 
wir nochmals Ihre Hilfe. 
Sollten Sie eine nicht mehr benötigte Mikrowelle bei sich zuhause 
haben, würden wir uns freuen, wenn Sie sich bei Frau Denzel tele-
fonisch unter 08395 92217 oder per Mail an carmina.denzel@
gemeinde-tannheim.de melden würden. 
Außerdem suchen wir nach Bürgerinnen und Bürgern, die die 
ukrainische Familie bei der Integration unterstützen. Sind Sie 
bereit uns dabei zu helfen, melden Sie sich bitte ebenfalls bei 
Frau Denzel.
 

Katholische Kirchengemeinde 
Tannheim 
Kinder- und Familienzentrum 
„Zum guten Hirten“  

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

Für die Begleitung und Unterstützung im Alltag eines Kindes 
in unserer Einrichtung suchen wir für vormittags eine 

Integrationskraft. 
  
Wichtig ist uns Einfühlungsvermögen, individuelle Förderung, 
Offenheit, enge Zusammenarbeit mit dem Gruppenteam und 
Freude an der Arbeit mit Kindern. 
  
Bei Fragen und Interesse melden Sie sich bitte im Kinder- und 
Familienzentrum „Zum guten Hirten“ in Tannheim unter der 
Telefonnummer 08395/448.

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.
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             Die Imkerei Reisch ist am  

                06.07.2023 
        mit Honig + Bienenprodukten  
                 auf dem Markt  
 

   Wir freuen uns auf Sie ! 
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Nach dem Essen können Sie 
unsere ausgestellten Fahrzeuge 
erkunden und an unserem 
kleinen Wettbewerb teilnehmen 

F���������� F�������� T�������

Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 10. Juli 2023 um 18:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus. 
Der Kommandant
 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Mittwoch, 05.07.2023 
Outdoor Hatha-Yoga am Morgen am Sinninger Badesee  
(Irene Schrunner), 6 Termine, 8:30 – 9:45 Uhr, 50 Euro, Sinnin-
ger Badesee, auf der Südseite gegenüber Kiosk Christophorus. 
Nachmeldung noch möglich 
Dienstag, 08.08.2023 
Aquafitness im Freibad am Abend  (Lea Gray), 5 Termine, 18 – 
18:45 Uhr, 25 Euro, Freibad Kirchdorf 
Aquafitness im Freibad am Abend (Lea Gray), 5 Termine, 18:45 
– 19:30 Uhr, 25 Euro, Freibad Kirchdorf 
Mittwoch, 09.08.2023 
Aquafitness im Freibad am Morgen (Lea Gray), 5 Termine, 9:15 
– 10 Uhr, 25 Euro, Freibad Kirchdorf 

Lust auf Volkshochschule?  
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse anzu-
bieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kursleiter in 
allen Programmbereichen. Helfen Sie mit bei der Gestaltung 
des nächsten Programmheftes Herbst/Winter 2023/2024! Die 
neuen Kurse beginnen im September. Vereinbaren Sie einen 
Termin mit uns!
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Jobcenter in Riedlingen schließt am Montag, 
10. Juli, bereits um 14.30 Uhr 
Das Jobcenter Riedlingen schließt am Montag, 10. Juli 2023, 
bereits um 14.30 Uhr. Grund dafür ist eine interne Veranstal-
tung, an der alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Jobcen-
ters teilnehmen.
 
Landratsamt und Außenstellen schließen  
am Mittwoch, 12. Juli bereits um 12 Uhr 
Aufgrund einer internen Veranstaltung schließen das Landrat-
samt und seine Außenstellen am Mittwoch, 12. Juli 2023 früher. 
Das Landratsamt ist an diesem Tag lediglich bis 12 Uhr statt bis 
17 Uhr geöffnet.
 
Naturgartenwettbewerb 2023: 
Landkreis zeichnet Privatgärten aus, die Natur- und Arten-
schutz in besonderem Maße umsetzen – Bewerbungsschluss 
am 9. Juli 
Wildbienenhotels und Nistkästen für heimische Vögel, wilde Ecken 
und abwechslungsreiche Staudenbeete: Viele Hobbygärtnerin-
nen und Hobbygärtner tun viel für den Natur- und Artenschutz 
und schaffen in ihren Gärten wertvolle Lebensräume für Insek-
ten und Kleintiere. 
Das möchte der Landkreis Biberach nun belohnen. Noch ein paar 
Tage lang haben Bürgerinnen und Bürger die Chance, sich mit 
ihrem Privatgarten am „Naturgartenwettbewerb 2023“ des Land-
kreises zu beteiligen. „Bislang sind schon 24 Bewerbungen bei 
uns eingegangen mit ersten Eindrücken von tollen Naturgärten. 
Die Jury ist sehr gespannt darauf, die Gärten am 2. August per-
sönlich zu besuchen. Wenn Sie auch einen Naturgarten haben, 
möchte ich Sie herzlich ermuntern, sich an dem Wettbewerb zu 
beteiligen“, sagt Alexander Ego, Kreisfachberater für Obst- und 
Gartenbau, der den Wettbewerb 2022 ins Leben gerufen hat. 
„Unsere Hausgärten bieten Insekten und Kleintieren auch in dich-
ter besiedelten Gegenden die Möglichkeit, Nahrung und Unter-
schlupf zu finden. Gerade deshalb fange Naturschutz vor der 
Haustüre an - beziehungsweise hinter der Gartentüre. Dabei gilt: 
Je grüner und abwechslungsreicher diese kleinen „Trittstein-Bio-
tope“ sind, desto größer der Beitrag für unsere Umwelt. 
Auf der Webseite des Landwirtschaftsamts unter www.biber-
ach.de/Naturgartenwettbewerb gibt es eine Übersicht über die 
zu bewertenden Elemente sowie einen Link zur Anmeldemaske 
inklusive Bewertungsumfrage. Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
werden gebeten, parallel per E-Mail maximal fünf Fotos zu schi-
cken, die einen Gesamteindruck des Gartens vermitteln. 
Die besten 30 Gärten werden von der Jury am Mittwoch, 2. August 
persönlich besucht, woraufhin zehn Gewinner ermittelt werden. 
Diese erhalten eine Plakette, die den Garten als Biberacher Natur-
garten ausweist. Anmeldeschluss ist Sonntag, 9. Juli 2023.
 
Das Kreisgesundheitsamt - Sachgebiet  
Gesundheitsplanung - informiert: 
Kreisgesundheitsamt veröffentlicht den zweiten Kommuna-
len Gesundheitsbericht für den Landkreis Biberach  
Die gesundheitliche Situation der Bevölkerung im Landkreis Bibe-
rach ist gut. Beim Gesundheitsverhalten und der Gesundheits-
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versorgung gibt es noch Verbesserungspotentiale. Dies zeigt der 
56-seitige Kommunale Gesundheitsbericht, den das Kreisgesund-
heitsamt zum zweiten Mal veröffentlicht.  
Für den Bericht hat das Sachgebiet Gesundheitsplanung die 
Bevölkerungszusammensetzung, den Gesundheitszustand der 
Bevölkerung, das Gesundheitsverhalten und die Inanspruch-
nahme von präventiven Angeboten sowie die Gesundheitsver-
sorgung im Landkreis Biberach analysiert. Hinzu kommt ein 
Sonderbericht zum Verlauf der COVID-19-Pandemie im Land-
kreis Biberach.  
Für den Gesundheitsbericht wurden 39 Indikatoren der Gesund-
heitsberichterstattung für den Landkreis Biberach dargestellt. 
Jeder Indikator wird definiert und beschrieben und seine Ent-
wicklung in den vergangenen fünf Jahren, sofern entsprechende 
Daten vorliegen, dargestellt. Um die Werte einschätzen zu kön-
nen, wurden sie mit den Werten der 44 baden-württembergi-
schen Stadt- und Landkreisen und dem Durchschnittswert von 
Baden-Württemberg verglichen. 
  
Ausgewählte Ergebnisse des Basisberichts:  
Krankenhausaufenthalte: Die Krankenhausaufenthalte im Land-
kreis Biberach sind im zeitlichen Verlauf gesunken und liegen 
unter dem Landesschnitt. 
  
Lebenserwartung: Die mittlere Lebenserwartung der Männer 
und Frauen im Landkreis Biberach liegt über der durchschnittli-
chen Lebenserwartung in Baden-Württemberg. 
  
Säuglingssterblichkeit: Im Landkreis Biberach ist die Säuglings-
sterblichkeit geringer als in Baden-Württemberg und weist 2020 
den niedrigsten Wert in Baden-Württemberg auf. 
  
Masern: Der Anteil der Kinder, die eine Grundimmunisierung 
gegen Masern erhalten haben, lag im Landkreis Biberach im Jahr 
2022 knapp unter der von der Weltgesundheitsorganisation gefor-
derten Durchimpfungsquote von 95 Prozent. 
  
Alkoholkonsum: Die Krankenhausaufenthalte von Mädchen im 
Alter von 13 bis 19 Jahren infolge von Alkoholkonsum lagen 2020 
über dem Durchschnitt in Baden-Württemberg. Bei den Jungen 
lagen sie im Gegensatz zu den vergangenen Jahren knapp unter 
dem Durchschnitt in Baden-Württemberg. 
  
Apotheken: Die Anzahl der Einwohner je öffentlicher Apotheke ist 
im Landkreis Biberach in den letzten Jahren kontinuierlich ange-
stiegen. Im Landkreis Biberach gibt es landesweit die geringste 
Anzahl an öffentlichen Apotheken je Einwohner. 
  
Hausärzte: Ein Hausarzt im Landkreis Biberach muss etwas weni-
ger Einwohner versorgen als durchschnittlich in Baden-Württem-
berg. Die Hausarztpraxen verteilen sich nicht gleichmäßig über 
den Landkreis. 
  
Fachärzte: Im Landkreis Biberach versorgt ein Facharzt deutlich 
mehr Personen als im Landesschnitt. 
  
Zahnärzte: Ein Zahnarzt versorgt im Landkreis Biberach mehr 
Einwohner als durchschnittlich in Baden-Württemberg. 
  
Sonderbericht zum Verlauf der COVID-19-Pandemie 
Der Sonderbericht beschreibt den Verlauf der COVID-19-Pande-
mie im Landkreis Biberach. 
  
Ausgewählte Ergebnisse des Sonderberichts:  
-  Die Betrachtung der kumulativen SARS-CoV-2 Fallzahlen zeigt, 

dass der Landkreis Biberach fast durchgängig leicht über dem 
Landesdurchschnitt lag. 

-  Die höchste absolute Zahl an Infektionen findet sich in der 
Gruppe der 35- bis 59-Jährigen. Der Altersmedian beträgt  
37,9 Jahre und weist eine Spannweite von 0 bis 102 Jahren auf. 

-  44 Prozent der gesamten Bevölkerung des Landkreises waren 
bis zum 31. Dezember 2022 mindestens einmal mit SARS-

CoV-2 infiziert. Die meisten Mehrfachinfektionen traten in den 
jüngeren Altersgruppen auf. 

  
-  Im Vergleich zu Baden-Württemberg lagen die Todeszahlen im 

Landkreis Biberach fast durchgehend unter dem Durchschnitt. 
  
-  Die Hospitalisierungsinzidenz entwickelte sich ähnlich wel-

lenförmig wie die Zahl der wöchentlichen Neumeldungen. Sie 
veranschaulicht, dass die Belastung auf den Normalstationen 
auch in den späteren Phasen der Pandemie sehr hoch war. 

  
Kommunale Gesundheitskonferenz 
Kommunale Gesundheitsberichte sind im besten Fall in einen 
gesundheitspolitischen Prozess eingebettet, bei dem aufgrund der 
Ergebnisse Maßnahmen geplant, durchgeführt und anschließend 
überprüft werden. Im Landkreis Biberach gibt es hierfür das Gre-
mium der Kommunalen Gesundheitskonferenz. Darin diskutieren 
Verantwortungs- und Entscheidungsträger aus dem Präventions- 
und Gesundheitsversorgungsbereich darüber, wie Gesundheit für 
die Menschen im Landkreis am besten ermöglicht wird.  
Den Kommunale Gesundheitsbericht ist im Internet unter https://
www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landratsamt/ 
Unsere-aemter/Kreisgesundheitsamt/Gesundheitsfoerderung hin-
terlegt. 
Weitere Informationen gibt es bei Stefanie Bovermann unter Tele-
fon 07351 52-6498 oder per E-Mail an stefanie.bovermann@ 
biberach.de. 
 
Das Kreisforstamt informiert: 
Familienführung zum Thema „Das geheime Leben der Wald-
bäume“  
Das Kreisforstamt bietet am Mittwoch, 19. Juli 2023 eine Fami-
lienführung zum Thema „Das geheime Leben der Waldbäume“ 
an. Die kostenlose Veranstaltung findet von 14 bis 16 Uhr im Bur-
renwald statt. Bei dieser Waldführung lernen die Teilnehmenden 
die wichtigsten Baumarten in den Wäldern kennen. Sie erfahren 
mehr über die Lebensgemeinschaft der Waldbäume, aber auch 
über die Eigenschaften der Hölzer und wie sie genutzt werden. 
Die Führung ist für Erwachsene und Kinder ab sechs Jahren 
geeignet. Die Wege sind kinderwagentauglich.  
Treffpunkt ist der Parkplatz Burrenpark am Kletterwald in Biber-
ach. Eine Anmeldung per E-Mail an waldpaedagogik@biberach.de 
ist erforderlich. 
  
Multiplikatorenfortbildung zum Thema „Wald und Bäume“ 
Das Kreisforstamt bietet am Mittwoch, 12. Juli 2023 eine Mul-
tiplikatorenfortbildung zum Thema „Wald und Bäume“ an. Die 
Fortbildung findet von 14 bis 18 Uhr im Burrenwald in Biberach 
statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen, die heimischen 
Baum- und Straucharten zu bestimmen. Sie erhalten Informati-
onen über die Eigenschaften der Hölzer und zu welchem Zweck 
diese genutzt werden. 
Die kostenlose Veranstaltung richtet sich an Multiplikatoren, wie 
Erzieherinnen und Erzieher, Pädagoginnen und Pädagogen sowie 
Natur- und Waldpädagoginnen und -pädagogen. 
Treffpunkt für die Veranstaltung ist der Parkplatz Burrenpark 
am Kletterwald in Biberach. Eine Anmeldung per E-Mail an  
waldpaedagogik@biberach.de ist erforderlich. 
  
Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Felderbegehung zum Thema „Pflanzenschutzmittelreduktion“  
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt gemeinsam mit dem Land-
wirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) alle 
Interessierten zu einer Feldführung zum Thema Pflanzenschutz-
reduktion ein. 
Treffpunkt ist am Montag, 10. Juli 2023, um 19 Uhr, in Som-
mershausen 2, 88416 Ochsenhausen. 
Der Betrieb Klaus Keller aus Gutenzell-Hürbel ist seit Beginn des 
Jahres 2021 Teil des Demonstrationsbetriebsnetzwerks Pflan-
zenschutzreduktion, in welchem verschiedene Maßnahmen zur 
Reduktion von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln 
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erprobt werden. Es werden Versuche zu Winterraps und Getreide 
vorgestellt und diskutiert. 
Die Veranstaltung wird als zweistündige Sachkundefortbildung im 
Pflanzenschutz anerkannt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Mehrtägige Radtour durch die Bio-Musterregion Biberach 
von Freitag, 29. September bis Dienstag, 3. Oktober 2023 
In Kooperation mit der Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch 
bietet die Bio-Musterregion von Freitag, 29. September bis Diens-
tag, 3. Oktober eine Radtour an. Geradelt wird im östlichen Land-
kreis von Biberach über Ochsenhausen, das Rottumtal, entlang 
der Iller zurück nach Ummendorf. Jeden Tag werden viele interes-
sante (Bio-)Betriebe besichtigt, auf denen die erzeugten Produkte 
zum Teil auch verköstigt werden können. Die Bio-Musterregion 
lädt alle Interessierten ein, die Bio-Musterregion mit ihrer einzig-
artigen Naturlandschaft, der Kultur und den hier lebenden Men-
schen kennenzulernen. Details, weitere Informationen und das 
Anmeldeformular gibt es auf der Webseite der Landvolkshoch-
schule www.lvhs-wernau-leutkirch.de. Telefonische Auskunft 
erteilt die Bio-Musterregion Biberach unter der Telefonnummer 
07351 52-6709. Anmeldeschluss ist Montag, 31. Juli. 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte für den  
Landkreis Biberach informiert: 
Besuch der Ausstellungen „Eine Frage des Geschlechts?“ 
und „Gesichtslos – Frauen in der Prostitution“ in Ravensburg  
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach, Sig-
rid Arnold, bietet in Zusammenarbeit mit der Biberacher Agenda 
Geschlechter Gerecht am Freitag, 14. Juli 2023, einen Besuch der 
Ausstellungen „Eine Frage des Geschlechts?“ im Museum Hum-
pis sowie „Gesichtslos - Frauen in der Prostitution“ in Ravens-
burg an. 
Die Ausstellung „Eine Frage des Geschlechts?“ zeigt die Ge-
schichte Ravensburger Frauen vom 18. Jahrhundert bis zur Erlan-
gung des Frauenwahlrechts im Jahr 1919. Bei einer Führung durch 
die Ausstellung wird der Frage, wie das Geschlecht, der Stand 
und die Herkunft den Zugang zu politischen Rechten und sozia-
len Räumen definierte sowie die Herrschafts- und Machtverhält-
nisse prägte, nachgegangen. 
Der Treffpunkt zum Museumsbesuch ist um 14.45 Uhr beim 
Museum Humpis, Marktstraße 45 in Ravensburg. Die Führung 
beginnt um 15 Uhr. Der Museumseintritt beträgt für Erwachsene 
sieben Euro. Die Kosten des Eintritts sowie die Fahrtkosten sind 
von den Teilnehmenden selbst zu tragen. Auch die Fahrt nach 
Ravensburg ist selbst zu organisieren. Die Kosten der Führung 
werden von der Agenda Geschlechter Gerecht übernommen. 
Im Anschluss an den Museumsbesuch besteht die Möglichkeit, 
die Kampagnenausstellung Rote Linie zum Thema „Gesichtslos 
- Frauen in der Prostitution“ zu besuchen und an einer Podiums-
diskussion zum Thema „Keine Lovestory: Tatort Bordell“ teilzu-
nehmen. Die Podiumsdiskussion beginnt um 19 Uhr im Heilig 
Geist Spital, Bachstraße 57 in Ravensburg. Es diskutieren Mari-
etta Hageney, SOLWODI BW e.V., Marie Merklinger, Überlebende 
der Prostitution, Axel Müller MdB, Uwe Stürmer, Polizeipräsident 
Ravensburg, Dr. med. Stefan Tschöke, Psychiater, unter Mode-
ration der Journalistin Katy Cuko. Im Anschluss an die Podiums-
diskussion findet ein Stehempfang statt. 
Anmeldungen zum Museumsbesuch nimmt die Gleichstellungs-
beauftragte für den Landkreis Biberach, Sigrid Arnold, bis Mon-
tag, 10. Juli per E-Mail an s.arnold@biberach.de entgegen.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)  
lädt ein: 
Betriebsbesichtigung zum Thema „Lust auf Heimat - regional 
genießen mit Fruchtsaft, Likör, Essig, Most & Co.“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Donnerstag, 
13. Juli 2023, von 17 bis 19 Uhr zu einer Betriebsbesichtigung 
auf dem Betrieb Steigmiller-Lutz  in Ummendorf ein. Die Besich-
tigung findet im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ zum Thema 
„Regional genießen mit Fruchtsaft, Likör, Essig, Most & Co.“ statt. 

Treffpunkt ist der Betrieb Steigmiller-Lutz - Bestes aus Obst in 
der Schweinhauser Straße 8, 88444 Ummendorf. 
Es geht darum die Wertschätzung für heimische Produkte und 
den Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern zu stärken. 
Der Betriebsleiter Felix Lutz öffnet für alle interessierten Verbrau-
cherinnen und Verbraucher die Türen und erläutert die Bewirt-
schaftung des Betriebes. Die Referentinnen der B-EA Christine 
Schuster und Silke Petzold treffen sich mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern direkt vor Ort. 
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produk-
ten des Betriebes und Rezept betragen 15 Euro. Die Anmeldung 
ist online möglich unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de. 
  
Workshop zum Thema „Sommer ins Glas“  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Donnerstag, 
13. Juli 2023 von 9 bis 12.30 Uhr zu einem Workshop zum Thema 
Haltbarmachung und Vorratshaltung ein. Der Workshop findet in 
der Schulküche des Landwirtschaftsamts, Bergerhauser Straße 
36, in Biberach statt. 
Lebensmittel einzukochen liegt wieder im Trend. So kann in den 
Sommermonaten frisch geerntetes Obst und Gemüse für den Vor-
rat haltbar gemacht werden. Es werden die Unterschiede der ver-
schiedenen Konservierungsverfahren vorgestellt, wie Einkochen, 
Kochendheißeinfüllen, Trocknen, Einlegen und Fermentieren. 
Die Veranstaltung besteht aus Theorie und Praxis mit der B-EA-Re-
ferentin Renate Haberbosch. 
Die Kosten für diesen Workshop betragen 15 Euro. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden gebeten, mehrere kleinere Twist-
off-Gläser für die Erzeugnisse mitzubringen. Die Anmeldung ist 
online bis zum 10. Juli unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
möglich.

K�����- ��� F��������������
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Ein herzliches Vergelts Gott 
Aus dem Erlös des Frühjahrsbasars spendete das Tannheimer 
Basarteam dem Kinder- und Familienzentrum zum Musizieren 
neue Trommeln, Eierrasseln und Klanghölzer. Ebenso bekamen 
wir noch eine Geldspende über 50,00 Euro um unser tägliches 
Angebot an Obst und Gemüse zu unterstützen. 
Die Kinder und das Team freuten sich sehr über die Spenden und 
sagen ein herzliches Dankeschön. Auch bedanken wir uns für das 
alljährliche an uns denken und unterstützen mit Sachspenden!
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Abt-Hermann-Vogler-Schule 
Mauern im Unterricht an der Abt-Hermann-Vogler-Schule in 
Rot an der Rot 
Die Gartenhütte des Schulgartens der Abt-Hermann-Vogler-
Schule bietet immer wieder Anlass, Experten einzuladen. Nach-
dem die Hütte ein schönes Fenster und eine neue Außenfassade 
erhalten hatte, sollten die Innenwände, die in Holzständerbau-
weise errichtet sind, ausgefacht werden. Dazu wurde der Spezi-
alist für Sichtmauerwerk Dietmar Pfarherr von der Firma Konrad 
Martin Bauunternehmen aus Rot an der Rot eingeladen. An drei 
aufeinanderfolgenden Wochen mauerte er mit interessierten Schü-
lern der 7. Klasse aus Klinkersteinen die Ausfachung der Innen-
wände. Dietmar Pfarherr war begeistert, wie gut die vier Jungs 
anpacken konnten: „Wir mauerten auch eine kleine Stütze, was 
eigentlich ein Auszubildender im 3. Lehrjahr macht – doch die 
Jungs waren voll mit dabei und mauerten Schicht um Schicht.“ 
Dazu gehörte auch Mörtel anmachen, Steine transportieren und 
den Verband anlegen. 
Fabian Angele meldete sich gleich, als er hörte, dass gemauert 
werden darf: „Ich habe auch schon den Berufeschnuppertag bei 
der Firma Martin gemacht, was mir wirklich gefallen hat. Jetzt 
war es cool, dass ich mal richtig mauern konnte.“ 
Der Berufsorientierung-Unterricht an der AHVS gestaltet sich 
ab der 7. Klasse durch den Einsatz von Experten sehr praxisbe-
zogen. So können die interessierten SchülerInnen im Unterricht 
schauen, ob der von ihnen anvisierte Beruf ihren Vorstellungen 
entspricht, indem sie anpacken und mitarbeiten – wie im Job spä-
ter, jetzt noch im gewohnten Umfeld der Schule. 
Die Klinkermauern in der Gartenhütte können sich wirklich sehen 
lassen – geschaffen von Schülern unter der fachkundigen Anlei-
tung eines Maurers. „Die Mauer in der Gartenhütte kann ich in 
10 Jahren nochmal anschauen. Da haben wir etwas Dauerhaf-
tes geschaffen,“ weiß Simon Bauer zum Abschluss der Arbei-
ten zu berichten. 
  
Gründung „Förderverein Grund- und Werkrealschule Abt-Her-
mann-Vogler-Schule (AHVS) Rot an der Rot“ 
  
Der „Förderverein Grund- und Werkrealschule Abt-Hermann-Vog-
ler-Schule (AHVS) Rot an der Rot“ nimmt seine Arbeit auf. Ziel 
des als gemeinnützig anerkannten Vereins ist es, die Schule bei 
der Erziehungs- und Bildungsarbeit zu fördern. 
  
Die 9 Gründungsmitglieder sind Heike Ehrhart (1. Vorsitzende), 
Anja Patzelt (2. Vorsitzende), Kiymet Ulutas (Kassiererin), Nicole 
Henkel (Kassiererin), Erika Losinger (Ansprechpartnerin Sozial-
fond), Andrea Wiest (Schriftführerin), Christina Freisinger (Beisit-
zerin), Melanie Streitz (Beisitzerin) und Tamara Borner (Beisitzerin). 
Als erstes Mitglied begrüßen wir Konrektorin Carolin Stolz. Dank 
ihrem Engagement wurde der Förderverein gegründet. 
  
Vorrangig will der Verein zunächst Mitglieder und Spenden wer-
ben, damit finanzielle Mittel zur Förderung der Schulen vorhan-
den sind. Dabei denkt der Vorstand nicht nur an Eltern, sondern 
an alle, die sich der Schule verbunden fühlen. 
  
Der Verein stellt sich in seinem Flyer vor. Dieser sowie das Beitritts-
formular sind über die Internetpräsentation der AHVS unter 
www.ahvs-rot.de abrufbar.
 
Gymnasium Ochsenhausen 
Konzert mit interessanten Überraschungen 
Ensembles des GO musizierten beim Jahreskonzert
Gleich fünf Ensembles stellten beim diesjährigen Schulkonzert 
des Gymnasiums Ochsenhausen ihr erarbeitetes Repertoire vor. 

Die Besucher erwartete ein bunter Mix aus Swing über Soul bis 
hin zu Pop und Rock. Dabei hielt das eine oder andere Ensemble 
auch eine kleine musikalische Überraschung bereit.
Die Big Band gehört zum festen Bestandteil eines jeden Schul-
konzerts am GO. Unter der Leitung von Ralph Weinbrenner und 
Sonja Ratzinger präsentierten die jungen Musikerinnen und Musi-
ker Klassiker wie das „Hawaii Five-O-Theme“ von Mort Stevens 
oder den Titel „Baker Street“, dessen Saxophon-Solo, ein abso-
luter Ohrwurm, von Lara Dolp mit starker Präsenz und techni-
scher Sicherheit vorgetragen wurde. Ein Highlight für Soul-Fans 
war das „Feeling Good“ von Michael Bublé. Hier gab die Sänge-
rin Waafa AlGhaiber eine Kostprobe ihrer absolut überzeugenden 
Stimmkraft, die das Publikum mit begeistertem Applaus belohnte. 
Eine echte Entdeckung und eine Überraschung der besonderen 
Art. In den Swingbereich entführte der Große Chor unter Leitung 
von Franz Raml die Zuhörerinnen und Zuhörer. Die Mädchen und 
Jungs meisterten dabei auch knifflige Passagen gekonnt und man 
konnte hören, wie sehr ihnen das Singen Spaß macht.
Dass man aus der Not eine Tugend machen kann, bewies nicht 
zuletzt Anna-Lena Eisele mit ihren Big Band Youngsters. Man 
kennt dieses Ensemble der Unterstufenschüler als Nachwuchs für 
die großen Instrumentalisten der Big Band. Da aber die Zusam-
mensetzung heuer sehr ungeschickt war – zu viele Pianisten und 
Schlagzeuger, zu wenige Bläser – entschied sich die Musikpäd-
agogin kurzer Hand für eine Notlösung, die absolut überzeugte: 
Die Kids verzichteten auf ihre Instrumente und stiegen auf Boom-
whacker um. Das sind Kunststoffröhen, die auf Gegenstände 
geschlagen unterschiedliche Töne erzeugen. Das Ergebnis war 
faszinierend, denn die jungen Musiker glänzten bei „Samba Boom 
Beat“ in rhythmisch äußerst dichtem Gewebe in einer mitreißen-
den Ensembleleistung. Gekrönt wurde dies schließlich noch durch 
die Begleitung des Unterstufenchors unter Leitung von Sonja 
Ratzinger und Anna-Lena Eisele, die mit ihrem Fünftklässlerchor 
ebenfalls noch eine Überraschung bereit hielten. In dem Mash-Up 
„Im Stadion“ erklangen vier Titel, unter anderm das obligatorische 
„Atemlos durch die Nacht“, gleichzeitig. Das Besondere daran ist, 
dass alle vier Titel durch die gleiche Akkordabfolgen wunderbar 
harmonieren. Der Chor zeigte Stimmsicherheit und die Zuhörer 
sangen bei dem Song mit, der ihnen am besten gefiel. An diesem 
Abend war wirklich für jeden etwas dabei – und Spaß gratis dazu.

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Tannheimer Fest 
Die Katholische Kirchengemeinde feiert am Sonntag, 16. Juli, 
das „Tannheimer Fest“. 
Nach dem Festgottesdienst um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Martin lösen wir - wie jedes Jahr - das Versprechen der Gelöb-
nisprozession zur Lourdesgrotte ein. 
Ab 14.00 Uhr sind sie herzlich zu Kaffee und Kuchen ins 
Gemeindehaus eingeladen.  
Für Kinder gibt es Kinderschminken und ein Kinderangebot 
des Kinder- und Familienzentrums. 
Der Erlös des Kaffeenachmittages dient der Unterstützung der 
neugegründeten Landjugendgruppe. 
Um ein reichhaltiges Kuchenbuffet anbieten zu kön-
nen, benötigen wir natürlich Ihre Kuchenspenden. Wir 
freuen uns über ihre Unterstützung. Bitte melden Sie die 
Kuchenspenden bei Sandra Frank (Tel. 934710) an. Die 
Kuchen können am Sonntag, den 16. Juli, ab 12.00 Uhr, im 
Gemeindehaus abgegeben werden.
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch   16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 
  

Beerdigungsbereitschaft 09.07. – 15.07.2023
Fr. Weiß, Pastoralreferentin 08395/93699-12

Impuls zur Woche 
Treuer, heiliger Gott und Vater!
Verleihe mir Vernunft, dich zu erkennen,
Gefühl, dich zu spüren,
Geist, dich zu verstehen.
Gib mir Eifer, dich zu suchen,
Weisheit, dich zu finden,
Verlangen, dich zu lieben.
Schenke mir ein Herz, das über dich nachdenkt,
und Taten, die dich groß machen.
Gib mir Augen, dich zu sehen,
Ohren, dich zu hören,

eine Zunge, dich zu verkündigen,
Gewähre mir Geduld, auf dich zu warten,
deine heilige Gegenwart,
ein seliges Ende
und das ewige Leben. 
Hl. Benedikt von Nursia (+547) 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 7. Juli – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Willibald, Bischof 
07.45 Uhr   Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr   Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr   Tann  Eucharistiefeier (f. Johann u. Johanna Mar-

tin u. verst. Angeh.) 
15.00 Uhr   Rot Rosenkranz 
19.00 Uhr   Rot  Auszeit für die Seele  –  unter freiem Him-

mel, VOR der Kirche! 
  „Zwischen Himmel und Erde“ 
Samstag, 8. Juli – Hl. Kilian u. Gefährten, Märtyrer - Tag der 
Ewigen Anbetung Haslach - Kiliansfest Ellwangen 
13.00 Uhr   Hasl  Aussetzung des Allerheiligsten, danach 

Anbetung 
15.00 Uhr Rot Trauung von Julia Gueter & Dominik Martin 
18.00! Uhr Hasl  Schlussandacht mit sakramentalem Segen  

und anschl. Vorabendmesse 
19.00 Uhr   Ellw  Hochamt z. Patrozinium mit den Kirchenchö-

ren aus Ellwangen, Haslach und Berkheim  
(f. d. Leb. u. Verst. der SE, wir gedenken auch 
Pfarrer Josef Ziesel [v.KiChor], Maria Pavic, 
Maria u. Günter Bruchmüller) anschließend 
gemütliches Beisammensein am Sportplatz/
im Sportheim 

Sonntag, 09. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis -  
Tag der Ewigen Anbetung Rot 
09.45 Uhr   Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr   Rot  Eucharistiefeier mit Aussetzung des Aller-

heiligsten, danach Anbetung 
10.15 Uhr   Berk Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr   Tann  Eucharistiefeier (f. Anneliese Schreiner, wir 

gedenken auch Josefa u. Josef Kohler, Helga 
u. Josef Kunz) 

11.30 Uhr   Tann Taufe von Palina Falkenberger 
17.00 Uhr   Rot Abschlussandacht mit sakramentalem Segen 
18.30 Uhr   Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Montag, 10. Juli – Tag der Ewigen Anbetung Ellwangen 
15.00 Uhr   Ellw  Eucharistiefeier mit Aussetzung des Aller-

heiligsten, danach Anbetung 
19.00 Uhr   Ellw Abschlussandacht 
19.00 Uhr   Spind   Lobpreis mit Beichte 
  „Die Liebe ist aus Gott“ 
Dienstag, 11. Juli – Fest des Hl. Benedikt v. Nursia, 
Ordensgründer, Schutzpatron Europas 
07.40 Uhr   Tann Schülergottesdienst 
17.00 Uhr   Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr   Rot Eucharistiefeier 
Mittwoch, 12. Juli 
07.40 Uhr   Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr   Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr   Hasl Morgenlob 
18.30 Uhr   Ellw Rosenkranz 
Donnerstag, 13. Juli – Hl. Heinrich u. Hl. Kunigunde, 
Kaiserpaar 
07.30 Uhr   Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr   Tann Mütter beten für ihre Kinder 
19.00 Uhr   Eich  Eucharistiefeier (f. Willebold Jägg u. verst.  

Angeh., wir gedenken auch Theresia u. 
Leonhard Dreier, Maria Dreier, Irmgard u. 
Dieter Denz, Hildegard und Matthäus Müller) 

Freitag, 14. Juli – Sel. Hroznanta, Prämonstratenser, 
Märtyrer – Hl. Blutfest in Bad Wurzach 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
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15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
16.00 Uhr Arl Pilgerwanderung (s. Artikel) 
Samstag, 15. Juli – Hl. Bonaventura, Ordensmann, 
Kirchenlehrer 
10.30 Uhr Illerb Trauung Haberstock & Schmitz- Haberstock  
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (1. Jahrtag f. Paula Ziesel, 

1. Jahrtag f. Erwin Berktold, wir gedenken 
auch Verst.. d. Fam. Reisch, Verst. d. Fam. 
Wiedmann u. Gropper, Pfarrer Josef Ziesel, 
Willi Dürr u. verst. Angeh., Verst. d. Fam. Veit) 

Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis – Kreuzberg-
fest – Tannheimer Fest  
09.00 Uhr Tann  Hochamt zum Tannheimer Fest mit Gelöb-

nisprozession zur Lourdesgrotte
   ab 14.00 Uhr „Kaffeenachmittag“ am Kir-

chengemeindehaus 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Geschwister Sonntag, 

wir gedenken auch Mina Ege, Elisabeth u. 
Liborius Schnellhardt, Maria, Robert u. Wal-
ter Hendrich, Fam. Josef Weiß, Alois u. Adolf 
Domme, Gitta Wohnhas, Emma Waldmann, 
Julie Gerster) 

10.15 Uhr Kreuzb  Eucharistiefeier am Kreuzberg (f. d. Leb. u. 
Verst. der SE) mit anschl. Bewirtung 

10.15 Uhr Ellw Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 09.07. 
10.15 Uhr Eucharisiefeier  
 Kieron Bertele  - Markus Gümbel 
 Sina Hegele - Lina Kraemer 

Dienstag 11.07. 
07.40 Uhr Schülermesse  
 Linus Schmaus - Anna 

Sonntag, 16.07. 
Hochamt zum Tannheimer Fest 
Alexander Schmaus 
Daniel Kohler - Klara Rehm 
Marco Fakler - Moritz Bischof 
Ronja Maunz -  Maximilian Monreal 
Leonie Schirmer - Sandra Albrecht 
Linus Schmaus - Joshua Wieland 
Paul Witzigmann  - Lenja Schäle 

Informationen
  
Pfarrbüro Haslach 
Bitte beachten, am Mittwoch, 12 Juli ist das Pfarrbüro in Has-
lach geschlossen! 
  
Kiliansfest Ellwangen 
Unser Killiansfest in Ellwangen findet dieses Jahr am Samstag, 
den 8. Juli statt. Es beginnt mit dem Hochamt um 19.00 Uhr. Der 
Gemeinschaftschor Ellwangen, Haslach und Berkheim wird unser 
Patrozinium mitgestalten. Anschließend gemütliches Zusammen-
sein im/am Sportheim. 
  
Tage der Ewigen Anbetung 
-in Haslach am Samstag, 8. Juli, 13 - 18 Uhr 
-in Rot am Sonntag, 9. Juli, 11.30 - 17.00 Uhr 
-in Ellwangen am Montag, 10. Juli, 15 - 19 Uhr 
Gott, du wartest auf mich 
So wie ich bin, darf ich vor dir sein. 
Ich lasse mich anschauen von dir, 
der du deinen Blick liebevoll auf mich richtest. 
Du kennst mich und weißt um mich. 
Voll Vertrauen warte ich auf dein Wort. 
Lass mich deine Nähe erfahren und zeige mir,  
was du jetzt zeigen möchtest. Amen. 

  
 

   
   
    

 
   
   
   
   

  
 

   
   
   

   
   
   
   

  
   

   
   
   
    

  
 

   
     

    
   
   
   

 
 

    
  

   
    

  
 

    
   
   
   
   
   

    
 

   
   

 
 

 
 

 
 

 
  

 
  

 
  

  

  
   

 
  

  
 

  
 

 
 

 
  

 

 

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Auszeit für die Seele – unter freiem Himmel! 
„Zwischen Himmel und Erde“ 
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Aus-
zeit“ mit Liedern für die Seele,  
Gebeten und Impulsen am Freitag, 07. Juli 
2023 um 19  Uhr  VOR der Kirche St Verena 
in Rot an der Rot.  
Anschließend gemütliches Beisammensein am 
Lagerfeuer. 
Das Auszeit-Team 

  
Trauercafé 
Das nächste Trauercafe findet am Dienstag, 11. Juli statt. Wir 
treffen uns um 15Uhr am katholischen Gemeindehaus Tannheim 
(Hauptstraße 10). 
Von dort aus geht es in Fahrgemeinschaften zur Trostkapelle 
Tannheim. Es gibt die Möglichkeit direkt bis zur Kapelle zu fah-
ren bzw. gefahren zu werden. 
Um ca. 15.30/15.45 feiern wir dort gemeinsam eine Marienmesse 
in der auch unsere Gedanken, Sorgen und Bitten aber auch unsere 
Dankbarkeit zum Ausdruck gebracht werden können. Gemeinsam 
geht es danach wieder zurück zum Gemeindehaus. Dort lassen 
wir den Nachmittag mit einer gemeinsamen Brotzeit ausklingen 
und verabschieden uns in eine kleine Sommerpause. 
Im August findet kein Trauercafe statt. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 12. September um 15Uhr. 

Bei schlechtem Wetter findet die 
Marienmesse in der Tannheimer 
St. Martinskirche statt.  
Sie sind nicht mobil? Wir finden 
eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 
08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 
oder 08331/494597 

 
Spielgruppe im kath. Gemeindehaus St. Verena Rot 
Wer Lust hat mit seinem Kind ab 1-3 Jahre dazu zu kommen, ist 
herzlich eingeladen. Wir treffen uns immer am Freitag von 09.15 
– 11.00 Uhr (außer in den Ferien) im kath. Gemeindehaus St. 
Verena in Rot (Klosterhof 5/1). Wir spielen, singen, basteln etc. 
zusammen. Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei Simone Bayer, 
Tel. 8019903 melden. 
  
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses 
Der Gemeinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit lädt zur nächs-
ten öffentlichen Sitzung am 11. Juli um 20.00 in das Pfarrheim 
nach Ellwangen ein. 
  
Hl. Blutfest in Bad Wurzach am Freitag, 14. Juli 2023  
Die Kirchengemeinde St. Verena Bad Wurzach, die Salvatorianer 
sowie die Stadt Bad Wurzach laden sehr herzlich ein, das Heilig-
Blut-Fest mitzufeiern. 
07.00 Beginn der Prozession 
10.30 Pontifikalamt auf dem Gottesberg mit Weihbischof Dr. Peter 
Birkhofer, Freiburg 
14.30 Uhr Bergpredigt auf dem Gottesberg mit P. Johannes- 
Baptist Schmid O.Praem,, Rot a.d. Rot 
  

 
 

 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

  

  

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 

Pilgerwanderung  
Herzliche Einladung zu einer kleinen Pilgerwan-
derung mit der „Pilgernden Gottesmutter von 
Schönstatt“ am Freitag, dem 14. Juli 2023. Wir 
beginnen um 16.00 Uhr in der Arlacher Kapelle. 
Zu Fuß geht es weiter zur Trostkapelle und von 
dort über den Illerweg zurück nach Arlach.
Die geistlichen Impulse übernimmt Schwester 
Lucia-Maria.

Es wäre schön, wenn alle Pilgerheiligtümer dabei wären.
Für weitere Infos können Sie sich bei Sylvia Rehm Telefon 2929 
melden.   
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Voranzeige  – Gottesdienst am Kreuzberg, Mettenberg 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Kreuzberg am Sonn-
tag, 16. Juli um 10.15 Uhr. Eine Bläsergruppe des Musikvereins 
Rot wird den Gottesdienst musikalisch mitgestalten.  Bitte brin-
gen Sie Ihr Gotteslob mit. 
Sollte der Gottesdienst am Kreuzberg wegen schlechten Wetters 
nicht stattfinden können, dann läuten um 9.45 Uhr die Glocken 
und der Gottesdienst findet in St. Verena statt. Nach dem Got-
tesdienst bietet der Kirchengemeinderat beim Kreuzberg einen 
Frühschoppen mit Imbiss an. 
  
Voranzeige  – Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot 
am Dienstag, 18. Juli 2023 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 18. Juli 2023 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen. 
  
Voranzeige – Willeboldsfest Berkheim 
Zum diesjährigen Willeboldsfest in Berkheim am Sonntag  
23. Juli erwarten wir unseren Diözesanbischof Dr. Gebhard Fürst. 
Alle Gläubigen aus der SE sind dazu herzlich eingeladen. Nähere 
Infos folgen. 
  
Mesnerwechsel in St. Johann in Rot 
Im Rahmen des Patroziniumsgottesdienstes in der Roter Bru-
derschaftskirche St. Johann wurde unser Mesner Alfons Sailer 
nach 16 Jahren in den Ruhestand verabschiedet und mit dem 
bronzenen Mesnerehrenzeichen geehrt. Wir danken Herrn Sailer 
sehr herzlich für seine hervorragende Arbeit und wünschen ihm 
alles Gute und Gottes Segen! Einen Willkommensgruß und ein 
Dankeschön an Stefan Gessler, der künftig den Mesnerdienst in  
St. Johann übernimmt. 
 

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 13. August, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 20. August, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 27. August, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt) 
Sonntag, 10. September, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 24.September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 01. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 08. Oktober, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 15. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 29. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es kön-
nen bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufge-
spräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 94 32 52 oder 
54 09 für das Pfarramt. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 zu erreichen. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.“ Epheser 2, 8 
  
Sonntag, 09. Juli  
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Götz, Aitrach 
  
Sonntag, 16. Juli  
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
  
Haushaltsplan 2023 
Der Haushaltsplan 2023 wurde vom Kirchenbezirk genehmigt. 
Die Auslegung erfolgt vom 10.07. – 20.07.2023 zu den Öffnungs-
zeiten des Gemeindebüros Leutkirch und den Pfarrbüros Aitrach 
und Kißlegg sowie nach telefonischer Vereinbarung.
 

K������ B�������

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
  
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
  
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 

INFO - www.kloster-bonlanden.de 
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Generalversammlung Narrenzunft Tannheim 
Am Samstag den 24. Juni 2023 fand unsere jährliche General-
versammlung im Zunftheim im Dorfgemeinschaftshaus in Tann-
heim statt. 
Zunftmeisterin Klara Stephan eröffnete um 18 Uhr die Versamm-
lung und begrüßte die anwesenden Mitglieder, die Ehrenzunft-
meisterin Diana Ehrhart sowie den Ehrenzunftmeister Dietmar 
Wilhelm.  
Die Gemeinde Tannheim lässt sich wegen einer internen Ver-
anstaltung entschuldigen. Anträge sind keine eingegangen. Als 
erster Tagesordnungspunkt stand der Bericht der Schriftführe-
rin Sandra Häring an. 
Danach erfolgte der jährliche Kassenbericht unseres Kassierers 
Jochen Horn. 

Anschließend erfolgte die Feststellung der stimmberechtigten 
Mitglieder. 
  
Die Kasse wurde durch die Kassenprüfer geprüft und für in Ord-
nung befunden. Der Kassierer sowie die Vorstandschaft wurden 
einstimmig von den Mitgliedern entlastet. 
Diana Ehrhart übernahm dann die Wahlleitung für die anstehen-
den Neuwahlen. 
  
Als 2. Vorstand / Zunftmeister wurde Andreas Reisch einstim-
mig wieder gewählt. 
Ebenso einstimmig in sein Amt wieder gewählt wurde Brian Mil-
ler als Häsmeister Stockmahdbohle. 
Sandra Häring und Heike Notz beenden auf eigenen Wunsch ihre 
langjährige Tätigkeit im Zunftrat und wurden mit einem Geschenk 
vom Verein und einem Dankeschön von Klara Stephan und der 
gesamten Vorstandschaft verabschiedet. Als Ihre Nachfolge-
rinnen wurden einstimmig Karina Reisch als Schriftführerin und 
Elena Harrer als Beisitzerin Medien/Werbung in Ihr Amt gewählt. 
  
Danach wurde über die weiteren anstehenden Termine 2023 und 
viele organisatorische Dinge gesprochen. 
  
Klara Stephan bedankt sich bei Diana Ehrhart, sowie bei allen 
anwesenden Mitgliedern für die Anwesenheit und schließt die 
Versammlung. 
  
Im Anschluss haben wir bei einem Grillfest die Versammlung und 
den Abend noch gemütlich ausklingen lassen. 
  
Gez. 
Die Vorstandschaft

T��������� T������� �.V.

Verbandsspielvorschau 
  
07.07.2023  
U15 Berkheim/Tannheim -  TA Spr. Schwendi 2 
(Spielort Tannheim) 
08.07.2023 
10:00 Uhr Herren 50 TCT -  TA VfL Ulm  
14:00 Uhr SV Aßmannshart 1994 - Herren 40 TCT 
09.07.2023 
09:00 Uhr TA SV Eberhardzell  - TCT Herren 

09:00 Uhr TCT Damen - TA FV Rot 
09:00 Uhr TCT Damen 30  - TC Biberach (evtl. 14:00 Uhr) 
  
Verbandsspielergebnisse: 
SG Blautal - Herren 50 TCT  (Spielort TA TSV Herrlingen) 2:4 
TC Stafflangen - Herren 40 TCT  0:6 
TA SV Langenenslingen   - TCT Herren  5:4 
TCT Damen 30  - TC Feuerstein - Hürbel  5:1 
  
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 
 

VdK Grillfest 2023 
VdK-Ortsverband „Tannheim“ 

„Einladung zum VdK  / Grillfest 2023 
  

Wann:  am Samstag den 15.07.2023 
Uhrzeit: 14.30 Uhr 
Wo: bei Heribert Postler in der Eggmannstrasse 18 
  
Wenn´s regnet bei Josef Fleck Hauptstrasse in der Maschi-
nenhalle 
  
Bitte unbedingt: anmelden bis spätestens: Montag den 
10.07.2023 
bei Luitgard Ebinger: Tel. 08395/ 17 18 
  

Alle VdK-Mitglieder mit Partner sind zu unserer Grillfestho-
kete recht herzlich eingeladen. 

  
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
  
Bitte bringt Besteck,Tassen,Teller und gute Laune mit; 
  

Das Fest findet bei jeder Witterung statt! 
  

Wir freuen uns auf alle VdK-Mitglieder mit Partner bei Luitgard! 
VdK-Vorstand 
Heribert Postler samt 
Vorstandschaft
 

Grillmeister: Manfred & Paul
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Auswärtige Vereine

Feuerwehr Berkheim 
Einladung zur Feuerwehr Hockete am Gerätehaus in Berk-
heim 
Am 16.07.2023 
Ab ca. 11:00 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Berkheim 
Um 11:30 Uhr Beginn mit dem gewohnt reichhaltigen Mittagstisch. 
Nachmittags mit Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und Waffeln. 
Für Kinder und jung gebliebene eine Spritzwand zur Brandbe-
kämpfung. 
Das Fest findet bei jeder Witterung am/im Gerätehaus statt 
Auf ihr kommen freut sich die Jugendfeuerwehr, die Altersabtei-
lung und die Aktiven der Feuerwehr Berkheim. 
 
Musikverein Kirchberg 
Einladung zur Feierabend Hockete in Kirchberg 
Zur Einstimmung auf das Kirchberger Dorffest lädt der Musikver-
ein Kirchberg am Samstag, 8. Juli 2023 ab 18:00 Uhr zur gemüt-
lichen Feierabend Hockete ein! 
Für das leibliche Wohl wird mit kühlen Getränken, Wurstsalat, 
Knabberfleisch und mehr bestens gesorgt. Musikalisch werden 
die Kirchberger Musikanten den Abend umrahmen. 
Der Musikverein Kirchberg freut sich auf ein paar gemütliche Stun-
den. Der Eintritt ist frei.
 
Musikkapelle Oberopfingen 
DANKE! 
Wir sind überwältigt von unserem Bezirksmusikfest-Wochenende
und können es kaum glauben, dass alles schon vorbei ist.  
Unser Fest wird uns allen sicher noch lange in Erinnerung blei-
ben, denn wir können tolle Begegnungen, unzählige Gespräche, 
viele strahlende Gesichter sowie vielfaches Lob und Anerkennung 
für ein rundum gelungenes Bezirksmusikfest mitnehmen. Sieben 
Bands und viele Musikkapellen haben ebenfalls ihren wertvollen 
Beitrag geleistet – hierauf sind wir sehr stolz. 
Nach über zwei Jahren Vorbereitungszeit und einer Verschiebung 
von 2022 auf 2023, unzähligen Abstimmungsrunden und Termi-
nen können wir mit Stolz sagen – „wir haben das gerockt“. Uns 
ist völlig klar, dass dies niemals ohne die Hilfe von vielen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern möglich gewesen wäre. Mit unserem 
Bezirksmusikfest hat sich wieder einmal gezeigt, was zustande 
kommen kann, wenn ein gemeinsames Ziel verfolgt wird. Daher 
möchten wir uns an dieser Stelle für die tolle und vielfältige Unter-
stützung bedanken: bei den vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern aus Tannheim, die in verschiedenen Schichten am Fest 
oder zum Fest hin geholfen haben sowie dem Musikverein Tann-
heim für die Mitwirkung am Sternmarsch und am Festumzug. 
Es ist wirklich ein schönes Gefühl, mit dem Ende des Bezirksmu-
sikfestes sagen zu können, dass alles gut gelaufen ist, sich Hel-
fer wie auch Gäste bei uns wohlgefühlt haben und wir alle einen 
Anteil an dieser wunderbaren Gemeinschaftsleistung haben.  
VIELEN VIELEN DANK an alle für ihre jeweilige Mitwirkung, die 
zum Gelingen unseres Bezirksmusikfestes beigetragen hat. Wir 
sind stolz auf alle, die uns auf so vielfältige Weise geholfen haben. 
Unter www.bmf-2023.de/bilder.html stehen bereits erste Bilder 
zur Verfügung. Unter www.youtube.com/@MkOberopfingen wer-
den wir demnächst verschiedene Video-Mitschnitte hochladen. 
Schaut gerne vorbei. 
Mit musikalischen Grüßen
Eure Musikkapelle Oberopfingen
 
Musikverein Gutenzell e.V. 
Haldenfest in Gutenzell 
7. bis 9. Juli 2023 
Endlich ist es so weit: In Gutenzell wird wieder Haldenfest gefeiert. 
Der Musikverein Gutenzell veranstaltet am ersten Juli-Wochen-
ende sein traditionelles Haldenfest. 

Mit der Flashnight am Freitagabend wird das Haldenfestwochen-
ende eröffnet. Die Open-Air-Party bietet zahlreiche Highlights: mit 
DJ Moneyman, Getränke-Specials und einer Cocktailbar ist für 
beste Partystimmung gesorgt (Einlass ab 16 Jahren). 
Am Samstagabend wird ab 18 Uhr ein reichhaltiges Vesper in der 
Halde angeboten – den Stimmungsabend mit Blasmusik gestal-
ten der Musikverein Balzheim und der Musikverein Schönebürg. 
Zum Frühschoppen und während der Mittagszeit am Sonntag 
spielt die Musikkapelle Wain zur Unterhaltung. Mit Grillfleisch bzw. 
Saumagen mit Spätzle und Salat oder Bratwürste mit Salat ist am 
Sonntag wieder ein abwechslungsreicher Mittagstisch geboten. 
Am Nachmittag werden die Gäste ab 14:30 Uhr von der Jugend-
kapelle Erlenmoos-Gutenzell-Reinstetten unterhalten. 
Ab 18:30 Uhr lassen dann die Gutenzeller Musikanten das Hal-
denfest ausklingen. 
Auch für die „kleinen Haldenfestbesucher“ ist rund um den Hal-
denplatz für Abwechslung und Unterhaltung gesorgt. 
Bei schlechter Witterung finden die Veranstaltungen vom Sams-
tag und Sonntag in der Festhalle statt. 
  
Auf Ihren Besuch freuen sich die Musikanten 
Musikverein Gutenzell e.V.
 
Deutscher Alpenverein  
Sektion Memmingen  
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 06.07.23 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag, 08. Juli oder Sonntag, 09.Juli 2023 
Bergtour mittel 
Höfats 2260 m 
1400 Hm (auf und ab) 
Leitung: Michael Schaidnagel 08395/910244 
Wir freuen uns auf euch. 
Gerne kann der Termin als Stammtisch für unsere Mitglieder 
genutzt werden, um sich einfach mal wiederzusehen und um 
in Kontakt zu bleiben. 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle

 
Tagesmütter- und  Elternverein im  
Landkreis Biberach e.V. 
Wie komme ich zur Kindertagespflege? 
Mach mit beim: 

Ferienintensivkurs 
Vom 01. August – 11. August 2023 

  
Der Ferienkurs bietet die Möglichkeit kompakt und in kurzer Zeit 
die Bedingungen der Betreuung zuhause kennenzulernen. Stel-
len Sie fest, ob statt „Betreuungsplatz suchen“ „Betreuungsplatz 
bieten“ das Richtige für Sie ist. Dieser Job lässt sich sicher mit 
der Familie vereinbaren! 
Grundsätzlich gilt: 
Die tätigkeitsvorbereitende Qualifizierung (TV) ist verpflichtend 
zu absolvieren, wenn öffentlich geförderte Kindertagespflege 
geplant ist. Unabhängig des Ausbildungsstandes ist dieser Kurs 
von allen Personen zu besuchen die eine Pflegeerlaubnis bean-
tragen wollen um als Tagesmutter/Tagesvater Kinder betreuen 
zu können. Zum Thema Pflegerlaubnis bitte auf der Homepage 
unter „Tagesmutter werden“ weiterlesen. 
Wo findet die Qualifizierung statt: 
Freiburger Str. 35 in 88400 Biberach 
Wann findet die Qualifizierung statt:
Teil 1:  9.00 – 11.30 Uhr 
Teil 2 – 9: 9.00 – 14.00 Uhr 

Teil Datum  Thema
1 01.08.23  Einführung, gegenseitiges Kennenlernen, 

Schweigepflicht
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2 02.08.23  Gestaltung des päd. Alltags (welches Kind passt 
zu mir) und Raumgestaltung - Merkmale Kinder-
tagespflege

3 03.08.23  Bild vom Kind, Förderauftrag – Aufgaben und 
Alltag einer Tagespflegeperson 

4 04.08.23  Kinderrechte/Kinderschutz, Sicherheit und Auf-
sichtspflicht

5 07.08.23  rechtl. Grundlagen: Versicherungen, finanzielle 
Grundlagen, Formen der Kindertagespflege

6 08.08.23  Beziehungen zu Kindern und Eltern gestalten 
Erziehungspartnerschaft, Betreuungsvertrag,

7 09.08.23  Selbstständigkeit und Businessplan 1. Teil Rah-
menbedingungen der Kindertagespflege

8 10.08.23 Eingewöhnung verstehen und gestalten
9 11.08.23  Konzeptionelle Vorgedanken, Pflegeerlaubnis, 

Zwischenbilanz, Reflexion
  
Bei Interesse an einem Informationsgespräch zur Qualifizierung 
bitte bei Heike Scharfe 
Tel. 07351 – 539949-1 oder heike.scharfe@tagemuetter-bc.de 
melden.

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter  
Bücherei St. Verena
Neue schöne Literatur / Romane Bar-
bal, Maria: Die Zeit, die vor uns liegt 
(2023/138) (Elena und Armand begegnen 
sich bei einem Yogakurs in Barcelona. Sie 

kennen sich kaum und sind doch bald einander größter Halt.) Ern-
aux, Annie: Der junge Mann (2023/231) (Sie ist Mitte fünfzig und 
beginnt ein Verhältnis mit einem dreißig Jahre jüngeren Mann... 
Annie Ernaux bricht ihr letztes Tabu – radikal pointiert und präg-
nant erzählt sie von einer skandalösen Liebesbeziehung.) 
   

 
 

 
   

 
 

 
   

   
 

 
 

 
    

 

 
 

   

  
 

   
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
  

 

 

 

    
    

    
                     

 

   
   

  
 
 
 

TIPP 
Garmus, Bonnie: Eine Frage der Chemie 
(2022/486) 
(Die Chemikerin Elizabeth kämpft darum, in 
den konservativen 1950er-Jahren in den USA 
als Wissenschaftlerin Karriere zu machen. 
Mit Charme, Intelligenz und reichlich Sturheit 
verändert sie nicht nur ihr eigenes Leben, 
sondern das aller amerikanischen Frauen, 
lange bevor der Feminismus Einzug hält.) 
  
Geiger, Arno: Das glückliche Geheimnis (2023/140) (Wie der 
Autorals Schriftsteller gegen eine Mauer rannte, bevor der Erfolg 
kam. Und von der wachsenden Sorge um die Eltern.) 
  
Nothomb, Amélie: Ambivalenz (2023/230) (Claude hat aus Rache 
geheiratet, weil die Frau, die er liebt, ihn nicht wollte. Die gemein-
same Tochter lässt ihn gleichgültig. Diese aber ist eine exzellente 
Schülerin und plant einen Rachefeldzug.) 
  

 
 

 
   

 
 

 
   

   
 

 
 

 
    

 

 
 

   

  
 

   
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
  

 

 

 

    
    

    
                     

 

   
   

  
 
 
 

Gesucht: Leseratten 
Für den Umzug am Dorffest- Sams-
tag suchen wir Kinder, die als Lese-
ratten verkleidet mitgehen und 
kleine Bücher an die Zuschauer ver-
schenken. 
Macht mit, das macht ganz sicher 

Spaß!! Bitte beim Team der Bücherei melden (oder bei F. van der 
Schoot, Tel. 7914) 

 
 

 
   

 
 

 
   

   
 

 
 

 
    

 

 
 

   

  
 

   
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
  

 

 

 

    
    

    
                     

 

   
   

  
 
 
 

Tipp unserer Mitarbeiter  
UTØYA 22. JULI 

Die Schwestern Kaja und Emilie verbringen ihre Ferien im Som-
mercamp. Als plötzlich Schüsse fallen, suchen die Jugendlichen 
verzweifelt Schutz im Wald und hoffen auf Rettung. – Am 22. Juli 
2011 wurden 500 Jugendliche auf der norwegischen Insel Utøya 
von einem Attentäter überfallen. Regisseur Erik Poppe stellt in sei-
nem Film konsequent die Opfer in den Mittelpunkt. Eine atemlose 
Rekonstruktion des Geschehens von ergreifender Wucht. Auch 
in OmU verfügbar. Empfohlen ab 16 Jahren. 
__________ 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de  
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
  
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
__________
 
Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mittei-
lungsblatt.
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich 
bei Günter Wahl E-Mail illertal@senak.org oder bei der Gemeinde 
Erolzheim: Nicole Gestle Tel. 07354 9318-41
 
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal 
Ausflug zum „Hof-Genuss“ im bayerischen Illertal 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas 
und Diakonie Biberach fährt am Mittwoch, 12. Juli, nach Hei-
mertingen zu einer „etwas anderen Bauernhofführung“. Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften  ist um  14.00 Uhr am katholischen 
Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. 
An diesem Nachmittag besichtigen die Teilnehmenden ab  
14.30 Uhr den Bauernhof der Familie Baader, Am Reuteweg 80 
in Heimertingen. Seit vergangenem Jahr wird dort auch eigenes 
Hofeis produziert. Wer möchte, kann im Anschluss an die Führung 
aus einer Vielzahl von Eissorten auswählen und auf der Terrasse 
bei einem gemütlichen Beisammensein verkosten. Die Rückkehr 
in Erolzheim ist gegen 17 Uhr vorgesehen.
Es wird empfohlen, festes Schuhwerk zu tragen. 
Zur besseren Planung und Einteilung der Fahrgemeinschaften ist 
eine vorherige Anmeldung bis Freitag, 7. Juli, erforderlich bei 
Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per 
Mail unter richter@diakonie-biberach.de 
 
Nistkasten- und Vogelschutzmuseum geöffnet 
Das erste und weltweit einzige Nistkasten- und Vogelschutzmu-
seum im Fachwerkhaus in der Ummendorferstraße 4 in Ring-
schnait hat am Samstag, 8.Juli von 13 bis 16 Uhr aufgrund der 
Heimattage in Biberach geöffnet. Der Eintritt ist frei. Nebst Aus-
stellung der verschiedensten historischen Nistkästen und Futter-
häuser, sowie alles rund um den Vogelschutz zeigt das Museum 
an diesem Nachmittag eine Vitrine mit Ansichtspostkarten, Bilder 
etc. aus Ringschnait. Sonia Müller vom NABU bietet den Bau von 
Insektennisthilfen an. Ebenso hat ein Falkner mit einer Schleie-
reule den Besuch angekündigt. Gudrun Diebold trägt mit ihrer 
Drehorgel zur musikalischen Unterhaltung bei. Zum Selbstkos-
tenpreis werden Nistkästen, Futterhäuser und Bausätze sowie 
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Bauanleitungen zum Selbstbau angeboten. Ebenso neue und 
gebrauchte Vogelliteratur. Weitere Infos unter: Tel. 07352/2579 
oder www.Nistkastenmuseum.de
 
Netze BW GmbH 
Über Störungen der Stromversorgung auf dem Laufenden 
bleiben – mit dem kostenlosen Benachrichtigungsservice 
der Netze BW 
Um Ihnen rund um die Uhr den besten Service bieten zu kön-
nen, erweitert die Netze BW kontinuierlich die digitalen Informa-
tionsangebote rund um das Stromnetz. Mit dem digitalen und 
kostenlosen Benachrichtigungsservice für Stromstörungen setzt 
der Verteilnetzbetreiber neue Maßstäbe: Ab sofort können Sie 
als Bürger*innen und Unternehmen eine Information per E-Mail 
erhalten, falls eine Störung der Stromversorgung in Ihrem Orts-
teil auftritt. Der Benachrichtigungsservice informiert Sie über den 
Eintritt, den Verlauf und das Ende der Störung. Die Netze BW ist 
der erste Verteilnetzbetreiber in Baden-Württemberg, der eine 
solche Benachrichtigungsfunktion anbietet. 
Bei Stromstörungen handelt es sich um ungeplante Unterbrechun-
gen der Stromversorgung, wie sie beispielsweise durch Unacht-
samkeiten bei Tiefbauarbeiten oder Gewitter/Sturm verursacht 
werden. Solche Beeinträchtigungen sind räumlich begrenzt und 
treten immer mal wieder auf. 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Die Anmeldung erfolgt in nur drei einfachen Schrit-
ten über www.netze-bw.de/stoerungsmeldung 
oder durch Scannen des QR-Codes mit Ihrer 
Postleitzahl, Zählernummer und E-Mail-Adresse. 
Zur Anmeldung mit dem QR-Code.

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN  
Retten – Löschen – Bergen – Schützen 
Rund zwölf Millionen Euro für die Feuerwehren im Regierungsbe-
zirk Tübingen – erneut alle förderfähigen Anträge bewilligt!
„Durch die Förderung des Feuerwehrwesens stärken wir den Men-
schen- und Sachschutz im Regierungsbezirk Tübingen ebenso 
wie das Ehrenamt der Feuerwehr. Mit den Zuschüssen erhal-
ten die Gemeinden und Landkreise eine spürbare Unterstützung 
bei der Erfüllung ihrer Aufgaben nach dem Feuerwehrgesetz. 
Unsere Schwerpunkte liegen dabei auf Fahrzeugen und Feuer-
wehrhäusern,“ erläuterte Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Die Landeszuwendungen zur Projektförderung des Feuerwehr-
wesens betragen im Regierungsbezirk Tübingen dieses Jahr rund  
9,3 Millionen Euro und die Pauschalförderung weitere rund 2,6 
Millionen Euro.
Das Regierungspräsidium Tübingen hat dieser Tage die Bewil-
ligungsmitteilungen zur Feuerwehrförderung an die Landkreise 
und die Stadt Ulm versandt und den Landratsämtern die Haus-
haltsmittel zur Unterstützung der kreisangehörigen Gemeinden 
zugewiesen.
Insgesamt wurden im Regierungsbezirk Tübingen 147 förderfä-
hige Anträge auf Zuwendungen zur Projektförderung mit einer 
Antragssumme von rund 9,3 Millionen Euro eingereicht. Alle diese 
Maßnahmen konnten gefördert werden.
Unterstützt werden insbesondere die Beschaffung von Fahrzeu-
gen und der Bau bzw. die Erweiterung von Feuerwehrhäusern. 
Im Wesentlichen handelt es sich um folgende Projekte:
• 34 Löschfahrzeuge
•  18 Neubauten oder Erweiterungen/Umbauten von Feuerwehr-

häusern 
• 3 Drehleiter-Fahrzeuge
• 9 Gerätewagen (Logistik bzw. Transport)
• 5 Rüstwagen
•  11 Netzersatzanlagen für Feuerwehrhäuser (für einen evtl. 

Stromausfall)
• 4 Einsatzleitfahrzeuge
• 28 Mannschaftstransportwagen
• 181 Digitalfunkgeräte
Für die Projekte der Landkreise, der Stadt Ulm und des Kreisfeu-
erlöschverbandes Biberach hat das Regierungspräsidium Tübin-

gen in diesem Jahr in zehn Fällen Zuwendungsmittel bewilligt, und 
zwar in Höhe von 760.548 Euro. Über diese Förderung von Projek-
ten der Landkreise und des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach 
entscheidet das Regierungspräsidium in eigener Zuständigkeit.
Bei der Projektförderung der Gemeinden erstellen dagegen die 
Landratsämter die Bewilligungsbescheide. Insoweit verteilt das 
Regierungspräsidium Tübingen lediglich die Mittel an die Land-
ratsämter. Dies erfolgt auf Basis von priorisierten Maßnahmenlis-
ten, die die Landratsämter dem Regierungspräsidium vorgelegt 
haben.
Neben der Projektförderung fördert das Land Baden-Württem-
berg mit einer pauschalen Zuwendung pro Feuerwehrangehöri-
gem bzw. Angehörigem der Jugendfeuerwehr Ausbildungskosten, 
Kosten für die Dienst- und Schutzkleidung sowie den Betrieb von 
Werkstätten. Für das Jahr 2023 beträgt diese Pauschalförderung 
im Regierungsbezirk Tübingen insgesamt knapp 2,6 Millionen 
Euro. Zudem stehen dem Regierungsbezirk Tübingen Mittel für die
Unfallfürsorge der Feuerwehrangehörigen sowie Sachmittel in 
Höhe von 600.000 Euro zur Verfügung.
Hintergrundinformationen:
Die Zuwendungen zur Feuerwehrförderung werden in Baden-Würt-
temberg aus dem Landesanteil am Aufkommen aus der Feuer-
schutzsteuer gewährt. Die Mittel für die sogenannte Projekt- und 
Pauschalförderung des Feuerwehrwesens werden den Regie-
rungspräsidien jährlich vom Ministerium des Inneren, für Digita-
lisierung und Kommunen Baden-Württemberg zugewiesen.
Die Kommunen erhalten über die Landratsämter pauschalisiert 
eine Landeszuwendung für jeden Feuerwehrangehörigen der 
Einsatzabteilungen in Höhe von 90 Euro und für jeden Jugend-
feuerwehrangehörigen in Höhe von 40 Euro. Die jährliche Mittelzu-
weisung für die Projektförderung umfasst die neu zu vergebenden 
Mittel für das laufende Haushaltsjahr sowie die Verpflichtungser-
mächtigungen für die Jahre 2025, 2026 und 2027.
Hilfeleistungen im Aufgabenbereich der Feuerwehr über Länder-
grenzen hinweg erfolgen unter der Voraussetzung der Gegen-
seitigkeit aufgrund einer Vereinbarung zwischen den Ländern 
Baden-Württemberg, Bayern, Hessen und Rheinland-Pfalz kos-
tenlos. Für eine solche unentgeltliche Hilfeleistung von und nach 
Bayern gilt diese Regelung bis zu einer Entfernung von 15 Kilo-
meter Luftlinie ab der Grenze des Gemeindegebiets. In solchen 
Fällen erhält die Hilfe leistende Gemeinde in Baden-Württemberg 
auf Antrag Kostenersatz in Form einer Zuwendung vom Land 
Baden-Württemberg. Die Summe hierfür beläuft sich in diesem 
Jahr auf rund 43.509 Euro.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Woll- und Stoffmarkt im Museumsdorf Kürnbach 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonntag, 
9. Juli von 10 bis 18 Uhr zum Woll- und Stoffmarkt ein: Die Besu-
cherinnen und Besucher können auf dem Markt Naturstoffe und 
Wollprodukte höchster Qualität entdecken. Vorführungen sowie 
Vorträge und Mini-Workshops rund um traditionelle Handarbeit 
begeistern Jung und Alt. 
Beim Woll-  und Stoffmarkt im Museumsdorf Kürnbach präsen-
tieren eine Vielzahl von Marktanbietern ihre Ware: Von Wolle und 
Filz über Spinnfasern bis hin zu verschiedensten Stoffen, Näh-
zubehör und Schnittmustern finden Handarbeitsbegeisterte auf 
dem Markt hochwertige Produkte aus der Region. 
  
Wolle mit Naturfarben färben und Arbeit am historischen 
Webstuhl 
Bettina Kràl demonstriert, wie man im Kessel über offenem Feuer 
mit Pflanzenfarben Naturfasern färbt und Weberin Christiane Mohr 
zeigt am historischen Webstuhl im Kürnbachhaus, mit welch‘ 
großem Aufwand ein Stück Stoff hergestellt wird. Daneben prä-
sentieren Klöpplerinnen, Spinnerinnen, Silberschmiedin, Haar-
netzmacherin und weitere geschickt ihre Handarbeitskunst. Die 
Besucherinnen und Besucher können außerdem die Hohlspitz-
technik der traditionellen Trachtenhauben entdecken oder den 
Mettenberger Flachsbauern bei der Verarbeitung der Flachs-
pflanze bis zur versponnenen Faser über die Schulter schauen. 
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Vortrag und Führungen rund um Flachsverarbeitung, Stoffe 
und Trachten 
Die Flachsbauern nehmen die Besucherinnen und Besucher 
außerdem mit zum museumseigenen Flachsfeld und erklären in 
Führungen um 11, 13 und 15 Uhr Spannendes rund um die viel-
fältige Pflanze. Im Tanzhaus spricht Sibylle Reister-Barz in ihrem 
Vortrag um 11.30 Uhr fachkundig über „Kleidung aus Naturfa-
sern: nachhaltig, gesund und wohlig zu tragen!“. Und in einer 
Sonderführung um 15 Uhr können Interessierte die Kürnbacher 
Trachtenausstellung mit ihren beeindruckenden Festtagstrach-
ten erkunden. Die Vorträge und Führungen sind kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht nötig. 
  
Mini-Workshops und Mitmachprogramme 
Beim Woll- und Stoffmarkt können die Besucherinnen und Besu-
cher auch selbst kreativ werden: In kurzen Workshops zeigt Sab-
rina Reich die Kunst des Bandwebens, und bei Gabriela Martini 
können sie mit einer Handspindel Wolle spinnen. Auch die Occhi-
Freunde Oberschwaben laden zum Mitmachen und Ausprobieren 
ein. Und die Bad Saulgauer Patchworkgruppe versteigert einen 
Quilt für einen guten Zweck. 
Kreative Angebote für Kinder  
Die kleinen Gäste können sich am Filzen versuchen, beim Muse-
umsseiler ihr eigenes Springseil drehen oder gemeinsam mit dem 
Kürnbacher Förderverein basteln. Außerdem freut sich der Schwä-
bische Eisenbahnverein e. V. auf viele kleine und große Fahrgäste. 
  
Auch für das leibliche Wohl ist beim Kürnbacher Woll- und Stoff-
markt bestens gesorgt: Der Museumsbäcker holt köstliche 
Backwaren aus dem Ofen des historischen Backhäusles, die 
Kürnbacher Vesperstube mit ihrem sonnigen Biergarten bietet 
schwäbische Köstlichkeiten und verschiedene Imbissstände hal-
ten süße und herzhafte Leckereien bereit.
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Lasertherapie bei Enddarmerkrankungen  
Biberacher Sana Klinikum bietet schmerzarme Laserbehand-
lungen bei Hämorrhoiden und Fisteln 
Biberach, 29. Juni 2023. Für eine noch schonendere Behand-
lung von Enddarmerkrankungen bietet die Klinik für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie am Biberacher Sana Klinikum ab 
sofort auch modernste Lasertherapien an. Dieses minimalin-
vasive Verfahren ermöglicht die schmerzarme Behandlung 
von Hämorrhoidalleiden sowie von Anal- und Steißbeinfisteln.  
Weit verbreitet und doch oft verschwiegen: Erkrankungen am 
Enddarm, wie Hämorrhoiden oder Anal- und Steißbeinfisteln, 
lösen oftmals Scham aus und werden weithin als Tabuthema 
angesehen. Dabei leidet etwa 80 Prozent der deutschen Bevöl-
kerung mindestens einmal im Leben unter den unangenehmen 
Folgen einer proktologischen Erkrankung. Die krankhaften Ver-
änderungen im Analbereich sind mit Symptomen wie Juckreiz, 
Brennen, Schmerzen und Blutungen dabei nicht nur besonders 
quälend, sondern können in einem fortgeschrittenen Stadium 
sogar chronisch werden. Herkömmliche operative Therapien 
gehen dabei oftmals mit unangenehmen Nachwirkungen und 
einem langwierigen Heilungsprozess einher. Daher bietet die Kli-
nik für Allgemein- und Viszeralchirurgie am Biberacher Zentral-
krankenhaus bereits seit längerem schonende Alternativen zur 
Behandlung von Hämorrhoidalleiden an. So werden beispiels-
weise bei der „HAL-RAR“-Methode die Arterien, welche die ver-
größerten Hämorrhoidalpolster mit Blut versorgen, mittels einer 
speziellen Doppler-Ultraschall-Sonde geortet, vom Chirurgen 
abgebunden und in die Darmwand rückverlagert. Ergänzt wird 
das therapeutische Spektrum der Klinik nun durch eine hochmo-
derne minimalinvasive Lasertherapie, die auch bei der Behand-
lung von Anal- und Steißbeinfisteln zum Einsatz kommen kann. 
Fisteln sind unnatürliche, röhrenförmige Verbindungen am Anus 
(Analfisteln) oder am unteren Rücken (Steißbeinfisteln), die sich 
als einzelne Gänge oder als verzweigte Netzwerke zwischen ver-
schiedenen Gewebeschichten ausbilden. Bei Analfisteln handelt 
es sich um Verbindungsgänge, die den Schließmuskelapparat 

durchdringen und den Enddarm und die Haut im Afterbereich 
oder Gesäß verbinden. Ursächlich hierfür sind häufig Entzün-
dungen oder Abszesse im Analbereich. Unter Steißbeinfisteln 
versteht man eine chronisch-entzündliche Erkrankung der Gesäß-
falte. Mögliche Symptome sind Schmerzen, Schwellungen und 
Rötungen im Bereich des Steißbeins. Die betroffenen Stellen sind 
zudem sehr druckempfindlich, Sitzen und Liegen ist nur einge-
schränkt möglich, oftmals kann der entzündete Bereich auch näs-
sen. Herkömmliche operative Behandlungsmethoden erfordern 
meist eine Entfernung des betroffenen Gewebes, was mit der Ver-
letzung des Schließmuskels bei Analfisteln oder einer langwierigen 
Heilung bei Steißbeinfisteln, fachsprachlich auch Sinus piloni-
dalis genannt, einhergeht. Die neue Laserbehandlung setzt hier 
an und gewährleistet eine besonders schließmuskelschonende 
Therapieform zur Beseitigung von Fisteln. Dabei wird die flexible 
Lasersonde in den Fistelgang eingeführt und das Gewebe ver-
ödet. Zum Darminneren wird der Gang mit einer Naht gleichmä-
ßig verschlossen, ohne dabei das umliegende Gewebe und die 
Organe zu beschädigen. Damit können die Nebenwirkungen auf 
ein Minimum reduziert werden. Darüber hinaus kann durch die 
spezielle Lichtenergie des Lasers das entzündete Gewebe gezielt 
entfernt und damit das großflächige Herausschneiden vermieden 
werden. Ganz besonders bei der Behandlung von Steißbeinfis-
teln bringt die Laserbehandlung für die Patienten eine immense 
Erleichterung. Durch die sonst notwendige großflächige Gewe-
beentnahme dauerte der Heilungsprozess bislang manchmal 
mehrere Monate. 
„Diese modernen Laserbehandlungen stellen eine schmerz- und 
komplikationsarme Methode zur Versorgung von Hämorrhoidallei-
den und Fisteln dar, da der Schließmuskel sowie das umliegende 
Gewebe optimal geschont und einer Inkontinenz als Folge des 
Eingriffs entgegengewirkt werden kann. Das Verfahren gewähr-
leistet nicht nur eine immense Reduzierung des Infektionsrisikos, 
sondern verkürzt auch den Heilungsprozess deutlich“, erklärt Dr. 
Thomas Schmidt, der sich als Chefarzt der Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie unter anderem auf proktologische Eingriffe 
spezialisiert hat. „Die Eingriffe dauern nur rund 30 Minuten und 
werden in Kurznarkose durchgeführt. In den meisten Fällen kön-
nen die Betroffenen das Klinikum noch am selben Tag bezie-
hungsweise am Folgetag verlassen und ihre Alltagsaktivitäten 
direkt wiederaufnehmen.“ 
Bei der Behandlung von Hämorrhoiden ermöglicht eine Laser-
sonde, welche mithilfe eines kleinen Einstichs in den Hämorr-
hoidalknoten eingeführt wird, ein Schrumpfen des Gewebes von 
innen heraus. Damit können auch stark vergrößerte Hämorrhoi-
den unter Schonung der äußerst empfindlichen Schleimhaut im 
Inneren des Afters wieder verkleinert beziehungsweise verödet 
werden. Zusätzlich wird durch die Lichtenergie des Lasers der 
Aufbau von neuem Bindegewebe angeregt, wodurch die Wiede-
rentstehung eines vergrößerten Hämorrhoidialpolsters verhindert 
werden kann. Während sich bei der Behandlung von Fisteln im 
Enddarmbereich die Lasertherapie als neuer vielversprechender 
Therapieansatz weiter etabliert, bietet die Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie bei der Hämorrhoidenbehandlung weiter-
hin verschiedene neue schonende Ansätze an. Die Therapie wird 
dabei je nach Schweregrad, Gesundheitszustand und weiteren 
Parametern individuell und gemeinsam mit den Patientinnen und 
Patienten festgelegt. 
Weiterführende Informationen sind online unter www.sana.de/
biberach erhältlich
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Start der Digitalen Rentenübersicht: 
Digitale Rentenübersicht ist ein Baustein der Altersvorsor-
geplanung 
Individuelle Altersvorsorgeberatung gibt jedoch mehr Planungs-
sicherheit 
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Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
vermittelt ihren Versicherten seit über 10 Jahren in individuellen 
Beratungen das notwendige Wissen, das für den eigenverantwort-
lichen Aufbau einer zusätzlichen Altersvorsorge erforderlich ist. 
Damit nimmt sie nicht zuletzt auch den gesetzlichen Auftrag der 
wichtigen Wegweiserfunktion in Fragen der zusätzlichen Alters-
vorsorge wahr.

Digitale Rentenübersicht
»Natürlich steht am Anfang jeder Beratung die Feststellung der 
Summen, die über eine gesetzliche, betriebliche oder private 
Altersvorsorge erwartet werden können«, stellt Gabriele Fren-
zer-Wolf, Direktorin der DRV BW, klar. Diese können die Menschen 
zukünftig auch niederschwellig durch die Digitale Rentenüber-
sicht abrufen. Das ist eine gute, erste Grundlage für die Planung 
der Alterssicherung. Die eigentlich entscheidenden Schritte kom-
men jedoch erst im Anschluss an die Betrachtung der Übersicht: 
Was bedeuten die Zahlen in der Digitalen Rentenübersicht und 
sind Maßnahmen und Handlungsschritte von Versicherten daraus 
abzuleiten, um ein angemessenes Auskommen im Alter zu haben?

Intensivgespräche zur Altersvorsorge
Zu diesen Fragen bietet die DRV BW in ihren 19 Servicezentren 
für Altersvorsorge in Baden-Württemberg kostenlos ausführli-
che Beratungen – die über 90-minütigen »Intensivgespräche zur 
Altersvorsorge« – an. Hierbei werden im persönlichen Gespräch 
zunächst die für das Alter prognostizierten Summen festgestellt, 
die sich aus den gesetzlichen, betrieblichen und privaten Ren-
tenanwartschaften ergeben. Zeigen sich hier Lücken, werden 
die aktuelle Vorsorgesituation und die weiteren Möglichkeiten 
betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge besprochen. Die 
Erklärung der unterschiedlichen Förderwege, sowie der Vor- und 
Nachteile erfolgt dabei stets anbieterunabhängig und produkt-
neutral. »Unsere Beraterinnen und Berater leisten hier eine ganz 
hervorragende Arbeit und haben dabei stets Alter, Einkommen, 
Familienstand und die persönliche Sicherheitsorientierung ihres 
Gegenübers im Blick«, so Frenzer-Wolf.
Zuletzt berichtete die Zeitschrift »Finanztest« in ihrer Ausgabe 
03/2023 über die kostenfreien, neutralen und unabhängigen Inten-
sivgespräche zur Altersvorsorge der DRV BW. Aktuell wird ver-
stärkt auf die Zielgruppe der Frauen zugegangen.

Mehr Informationen:
Intensivgespräche zur Altersvorsorge: www.prosa-bw.de
Altersvorsorge für Frauen: www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen
Digitale Rentenübersicht: www.rentenuebersicht.de

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regio-
nalzentrum Ulm lädt am 25.07.2023 ein zur Informationsveran-
staltung 
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
 Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?
 Wann sind die Voraussetzungen erfüllt?
 Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden?
 Ergeben sich für mich Rentenabschläge?

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in all-
gemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 25.07.2023, 
16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich unter 
Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193, 
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de.
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Schützenfest 
Arbeitsagentur geschlossen 
Die Agentur für Arbeit in Biberach - mit den Dienststellen in der 
Waldseer Straße und in der Rollinstraße - bleibt am Dienstag,  
18. Juli geschlossen. Für telefonische Auskünfte ist das Service 
Center über die gebührenfreie Rufnummer 0800 4 5555 00 durch-
gehend von 8 Uhr bis 18 Uhr erreichbar. Arbeitslosmeldungen 
können selbstverständlich ohne rechtliche Nachteile am folgen-
den Werktag nachgeholt werden.
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  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Tannheim

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

77,00 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

110,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

55,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

44,00 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

88,00 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

99,00 €
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr/
 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
08./09. Juli 2023 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 08.07.2023 (ab 8:30 Uhr) 
-  Anna-Apotheke Memmingen  Tel.: 08331 - 57 06 
 Schweitzer Str. 58, 87700 Memmingen 
- Iller-Apotheke Aitrach  Tel.: 07565 - 9 80 70 
 Schmiedgässle 3, 88319 Aitrach 
- Schloss-Apotheke Warthausen  Tel.: 07351 - 1 77 37 
 Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
Sonntag, 09.07.2023 (ab 8:30 Uhr) 
-  Apotheke Amendingen  Tel.: 08331 - 28 06 
 Untere Str. 23, 87700 Memmingen 
-  Fünf-Linden-Apotheke  Tel.: 07351 - 82 70 77 
 Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin: Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 14. Juli 2023 
Papiertonne: Dienstag, 11. Juli 2023 
Gelber Sack: Mittwoch, 12. Juli 2023

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Jetzt individuellen Besichtigungstermin vereinbaren!

.de
schreyoeggBau GmbH
Telefon 08331 962 82 77
hausbau@schreyoeggbau.de

Wir bauen Klimafreundliche Wohngebäude 
mit QNG, förderfähig mit KfW-Kredit für bis zu

300.000 € ab momentan 0.17%
eff. Jahreszins. Informieren lohnt sich.

NACHHALTIG UND 
FÖRDERFÄHIG

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

Urlaubszeit

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

9/
30

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Sie (m/w/d) genießen die Ruhe bei der Arbeit, 
sind zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt? 
Lassen Sie sich vom Sternenhimmel begleiten 
und bringen Sie die liebgewonnene Morgen-
lektüre von Montag bis Samstag.

Wir freuen uns auf Sie
Merkuria Zustelldienst
Tel: 0751-2955-1666
Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

WIR SUCHEN SIE
in Spindelwag, Zell 
an der Rot, Habsegg 
und Bonlanden
in Teilzeit/ Vollzeit oder auch 
als Ferienjob/Minijob.

Einen Pflegearbeitsplatz wo man noch Zeit hat für seine zu
Pflegenden, eigenverantwortlich arbeiten kann, ein tolles familiäres
Team und Zeit zur Einarbeitung bekommt. Gibt es das noch?

Ja, bei uns!

Wir suchen für sofort oder einem späteren Zeitpunkt eine:

Pflegefachkraft (m/w/d) 50% bis 100%
oder einen Pflegefachhelfer 50% bis 100%

Wir bieten Dir:
- einen freien Tag pro Woche, Wunschfreikalender, 30Tage Urlaub
und ein 13. Monatsgehalt
- Bezahlung nach TVöD plus den üblichen Zulagen
- Mitbestimmung, bezahlte Weiterbildungsmöglichkeiten und eine
betriebliche Altersvorsorge
- keine geteilten Dienste

Haben wir Dein Interesse geweckt, dann bewirb Dich doch bei uns
oder ruf gleich an!

Sozialstation Rot an der Rot e.K.
Herrn Christian Übelhör
Telefon: 08395-910680
eMail: sozialstation-rot@web.de

Erdgeschosswohnung zum 01.10.2023 zu vermieten
Helle 3-Zimmer-Wohnung mit EBK in zentraler Lage (Hauptstraße), Bad und 
Südbalkon, ins. 93 m², Fußbodenheizung, Lüftungsanlage, Carport und Stell-
platz, Kellerabteil. Erstbezug nach (Kern-)Sanierung war im September 2019. 

Kaltmiete mtl. 861,- EUR zzgl. ca. 120 EUR Nebenkosten (inkl. Heizung).

miller.stefan@gmx.net oder 08395/9363820

Für unsere kath. Kindergärten Arche Noah und St. Bernhard
in Aitrach

SUCHEN WIR DICH

Freiwilliges Soziales Jahr
(m/w/d)

ab September
Bewirb dich jetzt:

Ansprechpartner:
Kindergarten Arche Noah: 07565 5406
Kindergarten St. Bernhard: 07565 942739

kath. Verwaltungszentrum
Annika Schmitt; ASchmitt@kvz.drs.de
(07563 91348 46)

Gemeinde Aichstetten
Landkreis Ravensburg

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang 
von bis zu 100 % (Teilzeit oder Vollzeit) eine*n

Kassenverwalter*in (m/w/d)
Nähere Informationen zu der Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
http://www.aichstetten.de/Stellenangebote.html.

Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie diese bis spätestens 22.07.2023 (Posteingang) an die 
Gemeindeverwaltung Aichstetten, Bachstraße 2, 88317 Aich-
stetten, oder gerne auch per E-Mail an hubert.erath@aichstetten.de.
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